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„Ein Floß, das sich Gemeinde nennt, treibt auf dem Meer der Zeit. 
Das Ziel, das ihm die Richtung weist, heißt Inselseligkeit…“ 

 
 
 
Präambel zu Apokalypse –  
Oder: Ein hoffnungsvolles Vorwort zum Bericht des GA 
 
Christ:innen sind Spezialist:innen im geduldigen Warten auf die Ewigkeit und im Hoffen darauf, 
dass alles irgendwie gut wird.  
Ein schneller Untergang käme da gar nicht ungelegen. Dann hätten wir es endlich geschafft und 
müssten gar nicht mehr so lange an unseren Strukturen arbeiten.  
Stopp!! 
Auch wenn unser Thema ein bisschen apokalyptisch klingt, finden wir, also Anna und Hans-Chris-
tian, es gut und wichtig, dass wir uns hier im Rahmen der Landeskonferenz Gedanken machen, wie 
wir dem Untergang, den Strukturen, den Herausforderungen und zunehmenden Belastungen in un-
serer diesseitigen Jugendarbeit gemeinsam trotzen können.  
Was brauchen wir, um gut mit all dem umzugehen, was wir in unserem Lieblingsarbeitsbereich vor-
finden an Rahmenbedingungen. Wie können wir so arbeiten, dass es uns auch dauerhaft ein fröhli-
ches „Hurra!“ entlockt?  
Bevor wir uns dem Untergang widmen, deshalb ein kurzer Blick zurück auf das, was seit der letzten 
Konferenz im Konferenzteam Bereich (KG) passiert ist.  
Zum einen ging es um die Beschlüsse. Wir haben sie angeschaut, uns Rat geholt und Briefe ge-
schrieben. Zum Zeitpunkt, an dem wir diese Zeilen verfassen, warten wir noch auf Rückmeldungen 
zu unserem Schreiben hinsichtlich „Sensibilisierung für Beauftragungen von Dekanatsjugendpfar-
rer:innen“.  
Die Empfehlung für die Mindestausstattung der Geschäftsstellen haben wir aktualisiert und weiter-
gegeben. Nun hoffen wir, dass sie auf fruchtbaren Boden fällt und dass Ihr alle konkret an Euren 
Arbeitsplätzen gute Voraussetzungen für Eure Arbeit vorfindet.  
Zum anderen war ein Schwerpunkt die Umsetzung der neuen Geschäftsordnung, die wir ja ab die-
ser Konferenz 2024 mit Leben füllen wollen. Dazu gehört zum Beispiel, dass wir die Berufsgruppen-
treffen nun im Ablauf der Konferenz anders organisiert haben, damit mehr Raum zum Austausch zu 
den Berichten von KRin Andrea Heußner und Landesjugendpfarrer Tobias Fritsche bleibt. Auch die 
Wahlen der Dekanatsjugendpfarrer:innen sind nun anders terminiert. Wir haben versucht, alles zu 
berücksichtigen, was da an Umstrukturierungen passiert und hoffen, dass es auch für Euch gut 
funktioniert.  
Wir wollen gemeinsam nach vorne denken. Deshalb haben wir in der Konferenz auch großen Raum 
für den Austausch rund um die Neufassung der „Ordnung der Evangelischen Jugend in Bayern“ 
(OEJ) geschaffen.  

Hurra, wegen einer neuen (Geschäfts)Ordnung geht die Welt zum Glück nicht unter.          
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Das, was unsere Arbeit ausmacht, sind die Jugendlichen mit denen und für die wir uns einsetzen. Es 
lohnt sich genau deshalb, dass wir nicht den Kopf hängen lassen, nicht aufgeben, wenn wir Wind 
im Gesicht spüren. Denn die Jugendlichen sind die Zukunft unserer Kirche.  
Also lasst uns mutig die Segel setzen, uns gegenseitig Mut machen und gemeinsam anpacken.  
Hurra, die Hoffnung lebt! – Amen!  
 
Eure KG-Sprechenden 
 
 
Anna Rohlederer und Hans-Christian Glas.  
 
 
P.S.: An dieser Stelle möchte ich, Anna, mich ganz herzlich bedanken für Euer Vertrauen und die 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren und verabschiede mich als Mitglied und als Sprecherin aus 
dem GA.  
Meine Zeit in der Lux ist zu Ende. Deshalb nehme ich auch nicht an der (ganzen) Landeskonferenz 
teil.  
Ich wünsche Euch von Herzen alles Gute, weiterführende Gedanken und Gottes Segen für die Zu-
kunft,  
 
Eure Anna.  
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1. Mitglieder im KG  

 Glas Hans-Christian Hof (DJP) 
Hagn Maximilian Pappenheim (HB) 
Ostler Victoria Herzogenaurach (HB) 
Röder Armin Nürnberg (HB) 
Rohlederer Anna Nürnberg (HB) bis 31.12.2023 
Tirakitti Katharina Nürnberg (DJPin) 
Wilhelm Florian Münchberg (DJP) 
 
Geschäftsführung Gabriele Bruhns, Daniela Heller (Amt für evang. Jugendarbeit) 
 
 

2. Beauftragungen im KG 

Sprecher Anna Rohlederer (HB) bis 31.12.2023,  
Maximilian Hagn (HB) ab 01.01.2024; Hans-Christian Glas (DJP) 

Finanzen, AK Digitalisierung Armin Röder 
Öffentlichkeitsarbeit Victoria Ostler 
Kontakt zum Thementeam Maximilian Hagn 
Kontakt zu den Vertreter:innen 
in der Landesjugendkammer Katharina Tirakitti 
Kontakt zur Landessynode Hans-Christian Glas 
 
 
Kirchenkreis-Kontakte (für die DJP:innen) 
Ansbach-Würzburg-Nord Hans-Christian Glas (DJP) 
Ansbach-Würzburg-Süd Hans-Christian Glas (DJP) 
Augsburg Katharina Tirakitti (DJPin) 
Bayreuth Florian Wilhelm (DJP) 
München/Oberbayern Katharina Tirakitti (DJPin) 
Nürnberg Katharina Tirakitti (DJPin) 
Regensburg Florian Wilhelm (DJP) 
 

 

 

3. Termine 

3.1 Sitzungen KG  
 

23.05.2023 KG/KT AfJ, Nürnberg 

18./19.07.2023 KG/KT Klausur  
 im AfJ, Nürnberg 
12.10.2023 AfJ, Nürnberg 

06.11.2023 AfJ, Nürnberg 
12.12.2023 KG/KT AfJ, Nürnberg  
09.01.2024 digital 
07.02.2024 digital  
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3.2 Fachgespräche und Vertretungen 
 

23.05.2023 KG/KT Sitzung  
 

18./19.07.2023 KG/KT Klausur, AfJ 
 

12.10.2023 KG Sitzung 
Gespräch LStP mit Jochen Nitz und Thomas Ortlepp, Referenten für 
Projektberatung Landesstellenplanung 
 

06.11.2023 
 

KG Sitzung 
Gespräch mit Malte Scholz, Katrin Vogelmann und Ilona Schuhma-
cher zum EJB Prozess 
 

12.12.2023 KG Sitzung 
Gespräch mit Michael Stöhr, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
 

09.01.2024 KG Sitzung 
Gespräch mit den Delegierten der Landesjugendkammer 
 

07.02.2024 KG Sitzung 
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4. Finanzen 

Haushaltsergebnis 

Landeskonferenz Plan 2024 IST 2023 Plan 2023 

Unterkunft / Verpflegung  
(2022 virtuell) 

37.000,00 € 36.026,79 € 33.900,00 € 

Fahrt- u. Reisekosten 500,00 € 590,71 € 500,00 € 

Honorare für Referent:innen  
bzw. Drittleistungen 

1000,00 € 595,00 € 8.000,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit / Drucke 100,00 € 110,00 € 100,00 € 

Material 100,00 € 46,79 € 100,00 € 

Geschäftsbedarf 100,00 € 0,00 € 100,00 € 

Sonstiges 100,00 € 24,00 € 100,00 € 

       

 38.900,00 € 37.393,29 € 42.800,00 € 

       

GA       

Unterkunft / Verpflegung 1.000,00 € 546,74 € 2.000,00 € 

Fahrt- u. Reisekosten 1.500,00 € 1.323,73 € 2.500,00 € 

Honorare für Referent:innen 500,00 € 431,97 € 0,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit / Drucke 100,00 € 0,00 € 200,00 € 

Material 100,00 € 0,00 € 100,00 € 

Geschäftsbedarf 100,00 € 601,72 € 100,00 € 

Sonstiges 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

       

 3.300,00 € 2.904,16 € 4.900,00 € 

       

Thementeam       

Unterkunft / Verpflegung 1.000,00 € 1.331,97 € 800,00 € 

Fahrt- u. Reisekosten 800,00 € 942,10 € 1.000,00 € 

Honorare für Referent:innen 0,00 € 300,00 € 0,00 € 

sonstiges 100,00 € 114,11 € 0,00 € 

       

 1.900,00 € 2.688,18 € 1.800,00 € 

    

AK Berufspolitik       

Unterkunft / Verpflegung 0,00 € 0,00 € 100,00 € 

Fahrt- u. Reisekosten 0,00 € 0,00 € 300,00 € 

sonstiges 0,00 € 0,00 € 100,00 € 

       

 0,00 € 0,00 € 500,00 € 

       
Summen gesamt 44.100,00 € 42.985,63 € 50.000,00 € 
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"Erträge"     
BJR   -25.939,00 €   

ELKB überreg. Gremien  
(rechnerisch) 

  
-10.000,00 €   

Kollekte/Spenden/ 
Jugendsammlung 

  
-7.046,63 €   

Erstattungen   0,00 €   

  -42.985,63 €   
 
 

5.  Beschlüsse der Landeskonferenz 2023  
 

Beschluss 2 
Überarbeitung der Empfehlung zur Mindestausstattung für Geschäftsstellen der Dekanatsjugend 
und 
Erstellung einer Empfehlung zur Mindestausstattung für Evangelische Jugend auf Gemeindeebene 
 
Basierend auf Beschluss 2 der Landeskonferenz 2023, der die Überarbeitung der Empfehlung zur 
Mindestausstattung für Geschäftsstellen der Dekanatsjugend und die Erstellung einer Empfehlung 
zur Mindestausstattung für die Evangelische Jugend auf Gemeindeebene vorsieht, haben wir inten-
siv darüber nachgedacht, ausführlich diskutiert und sorgfältig abgewogen, welche Anpassungen der 
Empfehlung an die aktuelle Situation vorgenommen werden sollten. Dabei haben wir auch die 
neuen Strukturen in den Gemeinden, Dekanaten und (Sub-)Regionen berücksichtigt. Die Empfeh-
lung ist für uns von großer Bedeutung, da sie den notwendigen Rahmen für eine qualitativ hoch-
wertige und effiziente Arbeit der hauptamtlichen Mitarbeitenden darstellt. Das Ergebnis wurden im 
Januar 2024 per E-Mail an die Dekanate versendet. 
 
 

Beschluss 3 
Suche frieden!  
Weiterleitung an die Landesjugendkammer. Die Evangelische Jugend in Bayern (EJB) hat mit Beginn 
der ökumenischen Friedensdekade zusammen mit dem Bund der Katholischen Jugend in Bayern 
(BDKJ) ihrem Traum von Frieden gestartet und hat alle aufgerufen mitzumachen. Dazu wurden Ma-
terialien, Andachten und weitere Angebote in einer Toolbox „Friedens(t)räume“ bereitgestellt. 
 
 
Beschluss 4 
Sensibilisierung für Beauftragungen von Dekanatsjugendpfarrer:innen 
Hans-Christian Glas und Florian Wilhelm haben gemeinsam ein Anschreiben und eine Information 
verfasst, der die Ergebnisse der Gemeinsamen Landeskonferenz der hauptberuflichen Jugendrefe-
rent:innen und Dekanatsjugendpfarrer:innen 2023 zusammenfasst. Der Bericht enthält Informatio-
nen zum Beschluss der Konferenz zur “Sensibilisierung für Beauftragungen von Dekanatsjugend-
pfarrer:innen”. Die Konferenz hat festgestellt, dass die Dekanatsjugendpfarrer:innen ihre regionalen 
und überregionalen Aufgaben für die Jugendarbeit mit genug Freiraum und Energie wahrnehmen 
können sollten. 
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Dafür sollen sie von anderen Aufgaben ausreichend freigestellt und entlastet werden. Der Bericht 
wird an alle Dekan:innen und Dekanatsausschüsse sowie Andrea Heußner, LKA und Landesjugend-
pfarrer Tobias Fritsche geschickt. Zur Kenntnis an die Landesjugendkammer und die Kirchenkreis-
konferenzen. 
 
 

6.  Gespräche  
 

6.1 Gespräch mit den Delegierten in der Landesjugendkammer (werden noch nachgereicht) 
Der GA hat sich am 09.01.2024 mit den Delegierten Katharina von Wedel, Ariane Schindler und Mi-
chael Stritar zu einem Austauschtreffen getroffen. Dabei wurde die Neuwahl der Landesjugend-
kammer sowohl auf ehrenamtlicher als auch hauptberuflichen Seite angesprochen. Darüber hinaus 
wurde von dem Statement der LJKA zum Landesstellenplan berichtet und dem Antrag zum Thema 
„Queer“ an die Landesynode, der zur Folge hat, dass die Synode eine Arbeitsgruppe zu dem Thema 
eingesetzt hat. 
 

6.2 Gespräch mit den Referenten für Projektberatung Landesstellenplanung  
Der GA hat sich am 12.10.2023 mit den beiden Landestellenplanberatern Jochen Nitz und Thomas 
Ortlepp getroffen. Dabei wurde über den aktuellen Stand der Einreichungen der dekanatlichen Ju-
gendkonzepte bezüglich des Landesstellenpaln berichtet. Grundsätzlich ist zu beobachten, dass die 
Jugendarbeit in vielen Dekanaten jetzt über Kirchengemeindegrenzen hinweg organisiert wird. Es 
kann festgehalten werden, dass zentrale Themen für eine gelingende Umsetzung die Rolle der 
Hauptberuflichen, die Kommunikation und der Informationsfluss sind.  Beim Evaluationstreffen 
zum Landestellenplan wurde sich mit Vertreter:innen aus KVs, DA, Landessynode und LKA, Bera-
ter:innen (GAK, AFG und AFJ) und Funktionsträger:innen darüber ausgetauscht, was es für die kom-
menden Landesstellenplanungen braucht. Dabei wurde unteranderen festgehalten, dass es auch 
weiterhin Beratungsstellen braucht, die die Umsetzung des Landesstellenplans begleiten und unter-
stützen.  
 

6.3 Gespräch mit Ilona Schuhmacher, Referentin für Jugendpolitik und Grundsatzfragen 
Der GA hat sich am 06.11.2023 mit Malte Scholz, Katrin Vogelmann und Ilona Schuhmacher ge-
troffen. Dabei wurde sich über den EJB-Prozess ausgetauscht. Das Ziel, das WHY des Projekts ist es, 
dass sich Evangelische Jugend als selbstverständlicher Teil von Kirche und Gesellschaft durch die 
aktuellen Veränderungsprozesse herausgefordert sieht, über Inhalte und Struktur usw. nachzuden-
ken. Es wurde miteinander vereinbart, dass der EJB-Prozess und seine bisherigen Ergebnisse auf der 
Landeskonferenz vorgestellt werden, um darüber miteinander in einen Austausch gehen zu können.  
 
Im Anschluss an dieses Gespräch hat sich der GA mit Ilona Schuhmacher über jugendpolitische 
Themen ausgetauscht. Folgende Themen beschäftigen den BJR aktuell: Die Einarbeitung des neuen 
Präsidenten und des Landesvorstands, die Landtagswahlen und der Koalitionsvertrag, Förderungen 
und der Abschluss der Aktivierungskampagne. Auf der Landeskonferenz wird ein Schwerpunkt des 
jugendpolitischen Berichts Förderungen sein, da es dort zu Veränderungen kommen wird. 
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7. Inhaltliche Schwerpunkte 
 
7.1 Entlastung der Dekanatsjugendpfarrer:innen 
Von Seiten des GAs wurde festgestellt, dass die Entlastung für die Beauftragung als Dekanatsju-
gendpfarrer:innen sehr unterschiedlich in den Dekanaten umgesetzt wird (keine Entlastung, Religi-
onsstundenermäßigung bis Stellenkontingent). KRin Andrea Heußner macht darauf aufmerksam, 
dass eine Vereinheitlichung bzw. Vergleichbarkeit schwierig ist, da der PUK-Prozess auf inhaltliche 
Schwerpunkte in den Regionen setzt. Das führt dementsprechend dazu, dass die Ressourcen je nach 
Schwerpunktsetzung verteilt werden. Sie regt an, das im Blick zu behalten.  
 
 

7.2 Der ejb-Manager-Lenkungskreis 
„In jedem Ende liegt ein neuer Anfang.“ Dieses Zitat von Miguel de Unamuno bildet eine gute Über-
schrift über den Bericht des ejb-Manager-Lenkungskreises. 
Nach dem Antrag „Jugendarbeit im 21. Jahrhundert – Strategie zur effizienteren IT Ressourcennut-
zung und systemgestützte Interaktion“ an die Landeskonferenz 2018 entstand daraus der Arbeits-
kreis Digitalisierung der Landesjugendkammer. Dieser war besetzt mit Ehren- und Hauptamtlichen 
und Verantwortlichen aus der IT der Landeskirche. Hier entstand die Konzeption einer cloudbasier-
ten Verwaltungssoftware und der Lenkungskreis ejb-Manager.  
Der ejb-Manager soll die Verwaltungsarbeit in Jugendwerken erleichtern und digital unterstützen.  
Nach einem etwas holprigen Start im Jahr 2022 läuft nun das Projekt recht stabil und es sind viele 
Dekanate mit der Oberfläche versorgt, stehen in der Warteschleife oder haben Interesse angemel-
det. Unser Systemhaus alphasystems hat sich unter dem Namen digisoolut neu firmiert und steht 
weiterhin uns zur Seite. 
Den Mitglieder des ejb-Manager-Lenkungskreises stellten sich Anfang 2023 dann natürlich auch 
die Frage der zukünftigen Struktur des Projektes und dessen Begleitung. Nachdem nun die Phasen 
der Entwicklung und Veröffentlichung abgeschlossen waren, rückte der nächste Schritt in den Fo-
kus. Die stetige Begleitung. Das Projekt wurde teilweise in die IT der ELKB überführt und ein neues 
Gremium soll die Begleitung übernehmen. In diesem sollen Anwender:innenfragen und Weiterent-
wicklung des Programmes im Vordergrund stehen. Darüber hinaus soll auch über neue Einsatzberei-
che nachgedacht werden.  
 
So traf sich zum letzten Mal im Sommer 2023 der Lenkungskreis für den ejb-Manager. Hier wurde 
eine letztendlich positive Bilanz des Projektes gezogen. Es war gelungen, innerhalb von 4 Jahren 
eine leistungsfähige cloudbasierte Verwaltungssoftware zu entwickeln und zu veröffentlichen.  
Unter https://ejb-manager.de/ kann man sich über den ejb-Manager informieren und als Dekanat 
sein Interesse an der cloudbasierten Verwaltungssoftware signalisieren. 

  

https://ejb-manager.de/
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Der neue Anwender:innenkreis des ejb-Managers formierte sich im Herbst 2023 unter der Leitung 
von Axel Pfeiffer vom Amt für Jugendarbeit.  
Wie es mit dem Arbeitskreis Digitalisierung der Landesjugendkammer weitergeht ist bis dato noch 
offen. Besonders die geschaffenen Synergien von Ehren- und Hauptamtlichen weiterhin im Bereich 
der IT sollten weiterhin genutzt werden.  
Bei Interesse, Fragen oder Anregungen kann gerne mit Kilian Gaß (Projektkoordinator) oder Axel 
Pfeiffer (Referent für Praxisentwicklung) Kontakt aufgenommen werden. 
Ein großer Dank geht auch an die nun ehemaligen Mitglieder des Lenkungskreises: Marvin Brieger 
(Sprecher des Lenkungskreises), Kilian Gaß (Projektkoordinator), Annabel Baumgardt (Landesju-
gendkammer), Daniel Langbein (DB Altdorf), Armin Röder (GA Landeskonferenz), Sebastian Schäfer 
(DJR Ingolstadt), Bartel Pieterse (IT-München), Jens Klaiber (IT-München) und Axel Pfeiffer (AfJ). 
 

 
 


